
Yvonne Risch
0761. 612 482 84
79115 Freiburg i.Br., Luckenbachweg 8
quartierstreffhaslach@gmail.com
Sprechstunde: Mo, 17–19, Do 10–12 Uhr

HASLACH 

Vereinsvorstand
Gerhard Kiechle, Vorsitzender; Rainer Kopfmann, Stell- 
vertreter; Dieter Kamien, Schatzmeister; Monika Crocoll,  
Gabi Manzke, Catharina Dehlfing, Monika Weiland,  
Hans-Jörg Laufer

Unsere ehrenamtlichen  
Teams im Einsatz

www.quartierstreff.de

     Verein für
 generationenübergreifendes

Miteinander und 
 Nachbarschaftshilfe

Ansprechpartner in den  
Quartierstreffs

Elisabeth Bührer
0761. 510 44-186
79108 Freiburg i.Br., Zähringerstr. 46
quartierstreff@bauverein-breisgau.de
Sprechstunde: Di, Do 9–12 Uhr

ZÄHRINGEN

Dagmar Siegel
0761. 429 652 69
79106 Freiburg i.Br., Wannerstr. 33
quartierstreff-33@kabelbw.de
Sprechstunde: Mo, 16–18, Do 10–12 Uhr

STÜHLINGER 

Monika Thaumiller
07661. 628 02 52
79199 Kirchzarten, Bahnhofstraße 20
quartierstreff-20@kabelbw.de
Sprechstunde: Di, 17–19, Do 10–12 Uhr

KIRCHZARTEN 

DENZLINGEN 

Hannelore Lübben
07666. 943 98 46
79211 Denzlingen, Schwarzwaldstr. 1
quartierstreff.sommerhof@gmail.com
Sprechstunde: Mo, 17–19, Do 10–12 Uhr



In den Quartierstreffs  
bieten wir

Die Ziele des  
Quartiersvereins

Was heißt Nachbarschaftshilfe? Machen Sie mit –  
werden Sie Mitglied!

Ausflüge 
Ausstellungen 
Bibliothek 
Bridge 
Brot backen 
Diavorträge 
Feste 
Gemeinsames Frühstück 
Gymnastik 
Handarbeiten 
Kochgruppe 
Kreatives Gestalten 
Lesungen 
Maltreff 
Nachbarschaftshilfe 

Nordic Walking 
Offene Cafés 
Radtouren 
Schwimmen 
Singkreis 
Sozialberatung 
Spieltreff 
Stricken 
Tanzen  
Theatergruppen 
Vermietung von Räumen  
Vorträge 
Wandern 
Wochenmarkt 
Zumba 

Um das Miteinander in den Quartieren des Bauver-
eins zu fördern, wünschen wir uns viele neue Mit-
glieder, die sich mit Ideen und Engagement in den 
Quartierstreffs einbringen und/oder unsere gemein-
nützigen Ziele mit Spenden oder einem Mitgliedsbei-
trag unterstützen.

Spenden- / Vereinskonto

Volksbank Freiburg 
IBAN DE07 6809 0000 0033 9015 00 
BIC GENODE61FR1 
Konto: 33 90 15 00, BLZ: 680 900 00

	�� Lebendige Nachbarschaft in den Quartieren

	�� Gestaltung eines bewussten und aktiven  
Miteinanders der Generationen

	�� Unterstützung älterer Menschen in ihrem  
Alltag durch  
vielfältige Hilfsangebote

	�� Entwicklung der Gemeinschaft auf der Basis von 
Toleranz und Achtsamkeit

	��� Integration von Menschen aus anderen  
Kulturkreisen

	�� Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien

	��� Unterstützung der Bewohner in schwierigen  
Lebenssituationen

Die Förderung lebendiger Nachbarschaften wird im 
Zuge des demografischen Wandels immer wichtiger. 
Da der Schwerpunkt der Genossenschaft im Bau-
en, Vermieten und Verwalten von Wohnungen liegt, 
wurde der Quartierstreff Bauverein Breisgau e.V. 
gegründet, der sich den sozialen Aufgaben widmet. 
Der Verein bietet den Bewohnern in den Bauver-
einsquartieren die Chance der aktiven Mitgestaltung 
ihres Lebensumfeldes. Inzwischen engagieren sich 
mehr als 100 Ehrenamtliche in fünf Quartierstreffs, 
unterstützt von Quartiersmitarbeiterinnen, Vorstand-
schaft und Geschäftsführung. Die Bauverein Breisgau 
eG beteiligt sich durch die Überlassung der Räume 
und einem Jahresbudget. In die Vereinskasse fließen 
außerdem Mitgliedsbeiträge, erzielte Einnahmen der 
Quartierstreffs und steuerlich abzugsfähige Spenden. 
Der Verein ist unabhängig und eigenständig.

Quartierstreff Bauverein Breisgau e.V.
Volker Wörnhör, Quartierskoordinator,  
Geschäftsführer
79108 Freiburg i.Br., Zähringer Str. 46
Tel.: 0761. 510 44 88
Fax: 0761. 510 44 88 99
volker.woernhoer@bauverein-breisgau.de
www.quartierstreff.de

Sozialberatung Bauverein Breisgau eG
Regina Kieninger, Dipl. Sozialpädagogin
79108 Freiburg i.Br., Zähringer Str. 48
Tel.: 0761. 510 44 187
regina.kieninger@bauverein-breisgau.de

Wohnen ist mehr als ein Dach  
über dem Kopf!

Sie können nicht mehr auf eine Leiter steigen, die 
Glühlampe müsste auch mal gewechselt werden –  
alltägliche Arbeiten im Haushalt sind zu erledigen 
und fallen Ihnen immer schwerer.
Sie hätten so gerne, dass man Ihnen mal etwas vor-
liest, Sie sehen ja nicht mehr so gut. Unterstützung 
bei den Hausaufgaben, eine Kinderbetreuung oder 
Hilfe mit ihrem Computer.
Wie schön wäre es, wenn einfach mal jemand da 
wäre, mit dem Sie reden könnten, spazieren gehen 
oder „Mensch ärger Dich nicht“ spielen – einfach 
jemand der da ist. 
Wir sind für sie da, kaufen für Sie ein oder begleiten 
Sie – auch mit dem Auto – ob zu Ärzten, zum Einkau-
fen oder einfach ins Grüne.
Dies bedeutet ein generationenübergreifendes Mit-
einander und gelebte Nachbarschaftshilfe.


